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Seite 2. _ KINEMA Bülach/Zürich.
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Kann bie (Errichtung eines Kinos

»erboten ©erben?
ooo

SR. Saß wir in nnferer Vraitcße großen unit1 mauig=

faltigen 2Bißerftänßen .begegnen1, tft etroas Sllltäglicßed.

2Bir Bußen und für fo<tcß|e gälte ßer e ltd ein mitleißiged
SopfnicEen auigewößnt. .28tr wiffen ed, ßaß und feßr nieie

StritiEer, aßer wenig greunße gegenüßerfteßen. Unß gwar
nte^it Bloß nnter ßen ©ingeinen ßer SterB ließen, fonßern
ancßi große gnftitutionen unß ©rwerßdgruppen ntaeßen fit
ßie UnterBinßung uufered ©ewerBed gut Sßflicßt. Saß fig
ßiefem nun aßet noeß gange große ©emeinwefen gur Sei=

te fteilen, ftjaßtäßnlicße ©emeinwefen fiftrw Utiefigerüßmten

„fortfcßrittlicßen" Äantom ^iiritfj' irürfte ßoeß oorßerßanß

nen fein. Unter ßer Sonne ßed IBBIicßen Stanßfcd 3nricß
paUterF~nucB Bad „iRocß nteßagiewefeue'';, wad Ifolgenßieir

gall itfuftrieren fott: 30ttt ßer graige: Scann ßie ©rriefn

iuitg ;etned' -Stincmatograoßentßeaterd oerßoten werßen?

falle tief)' ßer fRegierungdrat ßed Slant on d- 3"rief) git B'e=

fcßäftigen, Ueßer ß'en gall finßen wir unter ßen grnnß=
fä^Iidgien ©ntfcßetßen ßed ütegierungdrated in feinent 3te=

-cßenfcBaftdiBericßt folgende Setaild: Sie ©emeinßeoerg

faminfunöi Sa Im il faßte folgendem' 23efcßlitß: „Sie @e=

uteinBeSälmir ift entfcßloffen, ßie ©rrteßtung ftänßiger
.ftmematograpßentßeater-in ßer ©lemetoß'e.utit alten gefet3=

ließen fSJcrittetn aßgußaltem Sollte ßie ©enteinße, ßie mit
oßigem Veficßflrtß ein förwttcßied 23erBot erläßt, ßurcßi ßie

oßern unß testen gnftangen Bicßt gefeßüßt werßen, fo wirß
ßem ©emcinßerat ßer Stuftrag erteitt, ein Reglement auf=

gufteilen, ßad in -alten poligeilicßen Vegießungen ftrenge
Sßorfcßriften für ßie ©mri-cßtunig nnß ß-en 23etrieß oon Sti=

nematograpßentßeatem entßält." Sa ßegaß- ed ficßl, ßaß

Eurg naeßißer oon einem Herrn ft. an ßen ©lemeinßerat
ßad ©efrt-cßi nm Bewilligung gur ©rricßtnng eined ftänß
gen Slinotßjeaterd in Salwil gefteftt wnrße; ßad 23 e=

geßren wnrße unter Hinweis auf ßen gitterten ©emeinße=
Befcßiluß aßgewriefen. ©egen ßiefen ©ntfeßeiß refnrrierte
ft. an ßen BegtrEdrat Jorgen mt ßem Stntragi, ßer ©emeiw
ßeßefcßluß fei aitfgußeßen unß1 ßer ©emeinßerat oon Sal=
mit angitweifen, ßem Petenten 23eftimmungen für @inricß=

tung unß BetrieB oon Slinematograpßentßeatew ßefannt
git geben. Ser Bcg-irEdrat Jorgen ß-teß ßen fReEurd -gut
unß tuß ßen ©emeinßerat ein, ßem Ottefurrenten unter
ßem Sludfißaß ßer ©efaßren für Seßeu, ©efunßßeit unß
SittlicßEeit geeignet 'erfeßginenßen Bießingungen für ßie

©rrteßtung unß ßen Betrieß eined Sünematograpßentßea=
terd ßie na-cßfteßenße Bewilligung gu erteilen. Ennert ge=

feig ließet grift reEitrrierte foßann ßer ©emeinßerat Saß
wit an ßen fRegierungdrat mit ßem Stntrag, ßen ©ntfeßeiß
ßed BegirEdgericßted aufgußeßen nnß ßen Befcßluß ßer ©e=

meinße gu feßüßen. Ser fRcgteritngdrat mied ßen Üttturd
jeßoef) aß mit folgender B-eigirüjrßung: ,,©emeimßeBeficßiIüf=

fe finß oont BegirEdrat oon Slotted wegen aufgußeBen, wenn
fie gegen ßie SSerfaffung oßer Befteßenße ©efe^e oerfto^en.
?Irt. 81 ßer 23unßedoerfaffttng gewäßrteiftet ßie ®ewerße=

freißeit unß ßeßält ftantonen teßiglicßi 23erfügunigen iißer

ßie Studiißung oon foanßet unß ©ewerße unß ßie 2Sefteue=

rung oon ©ewerßeßetrießen oor, foweit fie ßen ©rnußfaß
ßer ©ewerßefreißeit ni-eßt ßeeinträcßtigen| ©d ßat nun
ßer 29unßedrat unß feit ^ntrafttreten Bed neuen 23unßed=

gefe^ed üßer ßie Dfrganifatiou ßer Sunßedrecß'tdpftege oom
6. Sttoßer 1911 autf) ßad 23unßedgericßt in Eonftanter ^ßra=

rid erftärt, ßaß ßie ßerufdotößige Sßeranftaltnng tßeatra=
tifdßier unß Einematograpßifcßer 23orfteiluttgen aid @ewer=

ßeßetrieß ficß( auf ßen oerfaffungdmäßigen Scßuß Berufen
Eönne. ©ine gänigticßie UnterßrücEung ßer ftinematogr-a=
pßen oßer 23eftenerung, welißle ßie -gleicßte pxc-ßißitioe 2Sir=

Eung errieten würße, ift ßaß-er nacßi ßer geltenßen 3tudte=

gung ßer 23unßedüerfaffitng ungitläßig. Sie Unjuläßigr
Eeit ßer oöttigen UnterßrücEung ßer ftinem-atograpßentßea=
ter muß ficßi no-tw;en!ßigerweife aud ßr Ueßertegun;g erge=

ßeu, ßaß ßenf örtti-eßen unß Eantonaten ^oIi§eißeßörßen
genügenß SOcittet >6m 23erfiigung fteßen, ßie ©efaßren ßer

ftinemia-tograpßentßeater für fcßußßeßltrftige öffentliche
^ntereffen, wie Seßen unß ©efunßßeit, SBaßrung ßer gu=
ten1 Sitten u. f. w. audfcßließen."

OOCDc
Don fd}tt»ei3er. Kincmatogropbcn.

ooo
^>n ßer enßtofen Serie Einematograpßifcßer Sramen

ift nur feiten ein 2KIß<, ßnd nacßi ffnßalt unß 2Sießergaße
ßie §unß eined wirElicßien ftünftlerd oerrät, unß ed ift ge=

r-aße in teßter 3^tt eß-er, wenn ßad itßerßaupt no-cßj mßgticßi

ift, eine 23erfcßtecß-terung ßer ftinoßr-amen eingetreten. @i=

ned ßer ßeften 23itßer, ßie -ßiefi-ge ftinemiatograpßentßeater
in teßter 3eit rollen ließen, iSieigt gegenwärtig SpecEd £)ri=

ent ftinema ian ßer ÜBuifeußaudgaffe, nämticßl ßad ßreiaE=

tige Scßiaufpiet „S-ad oertorne fSaraßied", entworfen ttnß

infgeniert oon ßer ueß in 3üricß ßefannten, nießt nur Btlß=

fcßönen, fonßern aueß Eunftfinnigen Sängerin SRita Saccet=

to, ßie ßarin ßie Hauptrolle fpiett. Sad 23ilß, ßad eiue

norßifcße ^itmgefettfcßiat ßeraudgeßraeßt ßat, ift ein neuer
SSJewcid ßafiir, ßaß Hanßtungeu, ßie nteßt nurattf äußern
©ffeEt audgeßen, fonßern feetifeße Vertiefung fucßien, im=

ftann Me ©rriEßlnttg eined ftinentatorgrapßentßeaterd ners

mer noeß feßr wirEungdoolt fein Eönnen, oorandgefeßt, ßaß

ancßi ßie Sarftetler fieß ßi-efem o-orneßmen ©runßgeß-anfen

angup-aren wiffen. Sen HößepunEt erreießt ßad Srama im
gweiten StEt, ßer eine fReiße ßö-eßft effeEtooücr teßenßer 23il=

ßer naeß ßeriiß-mten ©emätßen Bringt. Slitcß fonft entßätt
ßad gurgett rollenße ^Programm einige reeßt gute Stüde,
©clfonßerd gang oorgiigtieße Stufnaßmien aud ßer frangö=
fif-eßeu ^ront oon frered, ßie ßen ©eneratiffimud
^offre Bei einer QmfpeEtiondreife alpiner Sruppeu in ßen

23ogefen geigen. Ser Saccetto^itm Bleißt Bid ©nßeßie=

fer 28ocße im Programm, worauf ffntcreffenten geßiege=

ner HinoEunft ßiemit aufm-erEfam gemaeßt feien.
— 3'm iSlinematograpt) „gürcßerßof" ift ßiefer Sage

ein wo'ßtgetungener ^tlm itBer ßad VegräBnid Seutnant
Sugrind in Saufaune gu feßen, worauf wir fgegißll auf=

merEfam ma^en.
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— &ino ^eioetia. Qrn gegenwärtigen Programm
jeigt 5er &tno •öeloetia etwas gang üß'errafcßenöeS an @e=

öiegieußeit nnö ®itnft ntit Beut f^ilm nnter 5'ent Settel „©aS
©oöeSgeläitte", ein ßiftorifcßeS Äitatftroerff aus 5er 3eÜ
5er ©ßirannet anno 1896. ©aß für reießßaltige 3ißm:ccßS=

lung geforgt ift, Beweifen 5ie ß umor ift i feßen ©Kläger ,,©u=

5t, 5er Eleine ©oper" nn5 „Silier fcßlüßt oor ©orßeitnießit",
foroie ein erfiEIaffiger ©eteEiiofcßlager „©in rätfelßafter
fyatt," ferner eine weitere (Manjauffüßrung „©reffieerife
©iere." ©ie'feS «Programm öarf wärmftenS empfoßten wer=
5en mit 5!er Bleftimmtem 3uuttg,, Baß jeöer ©lefncßier

genußreicße otunöen ftnöei.
— ©oIEStßeaietsKittentatograpß int ©otfS|ßau§faaL

SSHt ©onnerStag Begann ein neues Programm, öaS als
©rö ff rt itnSnummer öaS präeßtigie ©iimntungSBilö „Stm
Duett" ßat. ©er „©oiffe'nr für ©anten" als jiweiteS ©ilö
atmet ge funöen Runter, 5er -oft waßre Sacßfaloen anSlö=

fen öürfte. ©in äußerft fpannenöeS ©enfationSörama ans
öem 3iofnSie5en ift „©reffBuBe", ein ©ieraEter, 5er öte

golgenl leiner unfeiigen Seiöenfcßaft in großartiger f?anö=

Inng 5em ©efießauer entrottf. ©piel un5 StuSftattung fin5
erftEtaffig nn5 feßr öejent. „®ie «ßpramiöen in Slegppten"
ßaßen moßl nocß 5ie menigfßen gefeffen; 5er folgende ffilm,
ein ©clairerjengniS, füßrt1 fie uns in Staturfarfieu oor
Singen. „3wei woßißeleißte SieBßaBer" nennt fieß öte näeß=

fte Kummer, 5eren SSirEnng auf 5ie SacßmitSEcIn fcßon

5er ©itei einigermaßen auöeutet. ®ie ießte Stummer „8ift
gegen '®J;wuIt" ift ein öreiaEtigeS ©rama, welcßeS 5aS

«ßuBIiEnm in fortwäßr'enöer ©pamnung ßält. ©er ©efitcß
fei 5 aß er BeftenS empfoßten. SB er einmal 5en ©o!EStßea=
terEinematograpß Befncßt ßat, mir5 ißn meßt meßr gerne
miffen, 5enn ein Billigeres ©ergnügen als in öem großen,
gut nentiiierten ©oIESßauSfaale einige ©tunöen fieß anf=
jußalten,, öürfte fieß fcßm erließ anöerSwo Bieten. ®aS gic=

genroärtige Programm SJttümocßS leßtmalS.

— £idjiß«|tte SRetropoL ©er neue ©pielplan oerrät
mieöerum eine reißt glttcfltcße ÜOmßtnation. ©roßeS ©er=
gnügen Bietet oorerft 5ie fReife naeß 5er prächtigem ttm,g^=
Bnng 5er SSturuß, 5ann folgt eine to lie ©offe „SStaßelS 31=

ßenteüer", öie „©orfüßrung 5er $ewerweßr in SJtaöriö"
nnö 5ie SBieöergaße 5er neueftew JtriegSBilöer, Qfn oier
fpannenßen Sitten nimmt foöann 5er 58efließet mit fiop=
fenöem §erjen Stnteii an öem ©cßicEfal eines jungen öeut=
feßlen Offiziers, 5er fieß SImeriEa jurn ©cßauplaß eines ncit=
eü SeBenS erwäßlen mußte, ©em .©erftoßenem BiieB nur
5er Söeg 5er Strtifienianfßaßn offen, öie ißn BaI5 gum1 £>ct=

5en eines großen 31TfuSurttertteßmemß ftempeit. StiS

„f?err 5eS ©oöeS", 5er einen 5er gefäßrlicßlften ©ricES artS

feßmimöelttöer §äße auSfüßrt, erregt er in Beiöen 2Belttet=
ien ßöcßifte ©enfation. ©ei öem ©aftfpiei in 5er Heimat
pacEen tßn jieöocß öie ©rinnerungen an oeriorneS 8ieBoS=

glücE 5erart, 5aß er im 3^£itS öie rußige UeBeriegenßeit
oeriiert nnö gn ©oöe ftür^t. ©er f^iim Bietet ©genen oon
anßergemö'ßniidßier Statnrtreue, öie mäcßltig ergeifen, mie
and| öie ©arftelfer in ©serfürperintg ißrer Stötten feißr

igmpatßifrß Berüßren,

— „SippoUos.ftinc" SSI. ©ine 5er fcßönften itnö Ießr=
reießften IXnterßaituugen, öie mir jeöerjeit genießen1

tonnen, Bietet uns 5er ütno. ©'aßet fornmt eS aBUr oiei 5la=

rauf an, maS für ©ramen uns oor Singen gefnßrt meröem
lettn es giBt atteß foiißie, öie nießts mienigier als anregenö
.nö föröernö auf 5en ©efneßer einwirEen, ©ieSBe^üglicß

lann man Öem ßJeggen „Sfppoüo^.ttino" nur ©uteS nacß=

r 'öen. ^eöeS 5ßoogramm ift gefcßimactoott anSgemäßit. Qm=

n er feßen mir öie Beften ©dßopfnngen öiefer eölen £nnft.
^ n öen fertfationetten ©^Itggern, feien es ©eteftinör'Oß
x neu1, mo öie ©cßiaußeit nnö ©erfcßXagenß'ieit 5leS ©erBre=

ijerS mit öem nnBegren^ten ©rfinöungSgeift nnö mit 5er
i üßnen ©ntfcßlioffenßeit 5eS ©eteftioen Eämpft, feien eS

i'nöianeröramem, mo mir öie guten nnö feßtoeßten ©eiten
,remöer ©tämtrfe1 Eennen lernen, oöer feien eS enöiicß 8ie=

BeSöoomen,, mo ßicBeSftrategie, ^iang nnö1 füße SteöenS=

artöen SJienfcßeu Bünö maeßlen nnö tßn egt öen öümmften
©treiben oeraniaffen, üBeratt feßen mir, öaß nur 5aS ©it=
te, öaS SBaßre Befteßen Eann itnö 5aS ©cßiecßte fcßiießlicß

an öen ®ag Eommt. ©S fteeft oiei tiefe SeßenSmiaßrßeit

in jeöem 5er einzelnen ©tiiefe. itnö gmijcß'en öie ergrei=
fenöen SlitgenBIicEe itnö fpannenöen ©jenen, öie öaS gan=

je ©enfen nnö $üßlen öeS 3ufcßnnerS in Sinfpritcßl neß=

men, Eommt eine Eöfiiicße ^umoreSEe, öie jeöen jum 8
eßen jmingt nnö ißn in ßeitere ©timmnng oerfeßt. ©ann
mieöer tauießen öie ßerrlicßftert StatnrBilöer, öie fcßönften
©i:genö'en ©uropaS, in öen naturgetreuen QmrBen oor uns
auf. 8cBenöig frifcß ßaBen mir oor uns ein romantifcßeS
©eöirge, ein iieBIicßleS $ai mit roettenöem ©ce, nnö öa=

rüBer iaeßt öer Elare, Blaue ^imm-ei, mie in freier Statur,
©o jeigt nnS öer üino atteS, maS ein SStenfcßenßerj erfreit=
eü nnö Befrieötgen Eann nnö medtt nnS in Statur= nnö
ödß'enSfreuöe; er jeigt nnS öie ^öeaie öeS menfeßiteßen
©EücEeS nnö ßiiöct für feinen ©cfitcßer ein mannigfaltiges,
fie'ßrretcßeS ©itcß öeS -SBÜffenS.

CDQOO

gilntbejdjreibungen.
(Dßne ©erantmortüdßEeit öer SteöaEBIon.)

CXXZ5

©ie ^nnöertsS3ttIlionetts©rattt.
©ramia in oier Sitten.

(SJtonopoi oon 3tt6Ro & ©ie., ©afei.)

SStitten in öaS ©etrieBe öer ©örfenmeit nnö öer groj=
fen ©anEen fiißrt öer giim, in öie SiBgrünöe oon ißtoriS,
auS öenen öie ©tntagSgrößen fcßitternö auftandßen, um
mieöer ju oerfeßiminöen.

©er ©laron oon ©reffien, öer als güunrtjmann gc=

reitS einen guten Stuf .erlangt ßat nnö feiner ülugßeit,
meßr no-cß feinem rücEficßlSiofen ©ßrgeij feinen Slufftieg
oeröanEt, feßaut oon öer ©piße öeS ©iffeiturmeS ßernie=
öer auf ißariS, itnö öer SinBIicE öer auSgeöeßnten1 ©taöt,
öfe fieß mit ißren Stiefenarmen meit ßinein in öaS grüne
8anö gemüßit ßat, oerfeßt ißn in einen miiöen Staufcß.

^eute liegt 5ßuriS ju feinen f^üßen auSgeßreitet nnö er

ift ^tönig üBer atteS, maS fein ©iicE umfaßt, morgen ift
er nur mieöer einer oon öen oielem nnö ein anöereu feßaut

auf ißn nnö öie SJcittioneü um ißn mit öem §ocßgefö'
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